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Vorwort der Herausgebenden

Sicherheit ist in modernen Gesellschaften kein Zustand, sondern ein Pro-
zess – ein fortlaufender Versuch, Orientierung herzustellen in einer Welt, 
die von Ungewissheit, Komplexität und beschleunigtem Wandel geprägt 
ist. Gesellschaftliche Entwicklungen der vergangenen Jahre – globale 
Krisen, politische Polarisierung, Digitalisierung und Medienfragmentie-
rung, technologische Disruptionen und soziale Transformationsprozesse 
– haben nicht nur neue Risiken hervorgebracht, sondern auch die Er-
wartungshorizonte von Sicherheit verschoben. Sicherheit ist zum Spie-
gel unserer Zeit geworden: Sie zeigt, was uns bedrohlich erscheint, was 
uns verbindet und was wir zu schützen bereit sind. Sie ist ebenso soziale 
Praxis wie politisches Projekt, ebenso individuelles Erleben wie kollektive 
Verantwortung.

Prävention gewinnt unter diesen Bedingungen umso mehr an zentraler 
Bedeutung. Sie ist das Bindeglied zwischen Wissen und Handeln, zwi-
schen institutionellen Strukturen und menschlichen Erfahrungen, zwi-
schen gesellschaftlichen Konflikten und der Hoffnung, diese gestaltbar zu 
halten. Prävention verlangt Reflexion, Professionalität und Mut, denn sie 
richtet sich immer auf das, was noch nicht geschehen ist, und braucht da-
her eine Kombination aus Empirie, Urteilskraft und Vorstellungsvermögen.

Ausgewählte Beiträge des 29. Deutschen Präventionstages, die wir mit 
diesem Sammelband vorlegen, zeigen eindrucksvoll, wie breit und zu-
gleich wie tief dieses Feld geworden ist. Sie reichen von theoretischer 
Sicherheitsforschung über psychologische Analysen, sozialwissenschaft-
liche Diagnosen und empirische Untersuchungen bis hin zu praxisorien-
tierten Einblicken aus Kommunen, Beratungsstellen, zivilgesellschaftli-
chen Projekten und Verwaltungseinheiten. Gerade diese Vielfalt macht 
den Band zu einem Panorama gegenwärtiger Prävention – und zu einem 
lebendigen Spiegel ihrer Herausforderungen.

Der erste Teil des Bandes umfasst die Expertisen zum Schwerpunkt-
thema. Das Schwerpunktthema des 29. Deutschen Präventionstages,  
„Sicherheit im Wandel“, wird darin aus unterschiedlichen wissenschaft-
lichen Disziplinen beleuchtet und erörtert. Im zweiten Teil finden sich 
verschriftliche Vorträge des 29. Präventionstages. Der dritte Teil gibt  



Detailinformationen zum Programm des 29. Deutschen Präventionstages, 
der am 10. und 11. Juni 2024 in Cottbus/ Chóśebuz stattgefunden hat. 
Die Kongressevaluation beschließt den Kongressband.

Wir danken allen Autorinnen und Autoren herzlich für ihre wertvollen 
Beiträge, für ihre Expertise, ihren Mut zur kritischen Reflexion und ihre 
Bereitschaft, Prävention als gesellschaftliches Zukunftsprojekt mitzuden-
ken und mitzugestalten.

Erich Marks, Claudia Heinzelmann & Gina Rosa Wollinger
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